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2 Impressum
Dieser Umweltbericht dokumentiert die Zertifizierung der Bethlehemgemeinde näch dem 
kirchlichen Umweltmänägementsystem „Gru
 ner Hähn“.

Die Bethlehemgemeinde ist ein kirchlicher Ort in der Kirchgemeinde im Leipziger Su
 den.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde im Leipziger Sü den

Selneckerstraße 7

04277 Leipzig

Telefon: + 49 (0) 341 / 301 20 00

E-Mail: info@kirche-leipzig-sued.de

Internet: www.kirche-leipzig-sued.de

Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde im Leipziger Sü den ist eine juristische Person des Ö ffentlichen Rechts.

Sie wird vertreten durch den Kirchenvorstand. Vorsitzende des Kirchenvorstandes ist Barbara Kü hn.
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3 Kirchgemeinde im Leipziger Süden
In Leipzig haben sich zum 1. Januar 2020 die bisherigen Gemeinden Bethlehem und St. Petri, Conne-
witz-Lö ßnig und Marienbrunn zur Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde im Leipziger Sü den zu-
sammengeschlossen. Zum 1. Januar 2021 ist die Kirchgemeinde im Leipziger Sü den außerdem ein 
Schwesterkirchverhä ltnis mit der Kirchgemeinde Probstheida-Stö rmthal-Gü ldengossa-Wachau (dem 
„Kirchenquartett“) im Sü d-Osten der Stadt eingegangen. Zum 1. Januar 2023 ist die Andreasgemeinde 
dem Schwesterkirchverhä ltnis beigetreten.

In dieser großen neuen Gesamtgemeinde mit ca. 10.000 Mitgliedern sind die bisherigen Gemeinden als
kirchliche Orte mit eigenen Ortsausschü ssen vertreten. Die Zertifizierung mit dem „Grü nen Hahn“ wird
aufgrund einer Initiative aus dem Ortsausschuss der Bethlehemgemeinde zunä chst fü r den kirchlichen
Ort Bethlehem mit ca. 2000 Mitgliedern angestrebt. Diese Initiative setzt die bisherige Umweltarbeit 
im Schwesterkirchverhä ltnis St. Petri-Bethlehem fort und kann als Modellprojekt wirken, an dem sich 
die anderen kirchlichen Orte der Gesamtgemeinde bei Bedarf orientieren. Die Arbeit des Umweltteams
fü r den „Grü nen Hahn“ ist eng mit der Arbeit des Ausschusses fü r Nachhaltigkeit und Gerechtigkeit der
Gesamtgemeinde verknü pft. Beide Gruppen ü berschneiden sich personell und tauschen sich regelmä -
ßig aus.

3.1 Bisherige Umweltarbeit in St. Petri und Bethlehem
Auf die Anregung eines engagierten Gemeindeglieds hin entstand 2009 in der Bethlehemgemeinde ein 
Arbeitskreis fü r Nachhaltigkeit und Gerechtigkeit, der 2010 zu einem gemeinsamen Projekt im 
Schwesterkirchverhä ltnis St. Petri-Bethlehem wurde. Der Arbeitskreis beschä ftigte sich mit Mö glich-
keiten der ö ko-fairen Beschaffung fü r die beiden Kirchgemeinden und mit Bildung zu Themen der glo-
balen Gerechtigkeit und des Umwelt- und Naturschutzes. 2012 fand in Zusammenarbeit mit einem 
Theater- und Kulturprojekt der Petersgemeinde eine Verkostung fair gehandelter Kaffeesorten ver-
schiedener Leipziger Anbieter in der Peterskirche statt, worauf Ende 2012 ein Beschluss der Kirchen-
vorstände folgte, fü r Gemeindeveranstaltungen nur noch fair gehandelten Kaffee einzukaufen.

Nachdem damit das Thema der ö ko-fairen Beschaffung in der Gemeinde bekannt gemacht wurde, folg-
te 2013 ein Beschluss zur Umstellung des Einkaufs von Bü romaterial fü r die Bethlehemgemeinde auf 
den Anbieter memo AG. Ebenfalls im Jahr 2013 wurden die beiden Schwestergemeinden zu Modellge-
meinden des Projekts fü r nachhaltige Beschaffung „Zukunft einkaufen“. Fü r das Projekt „Zukunft ein-
kaufen“ wurde in der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsen eine Projektstelle mit Arbeitsplatz in Leipzig ein-
gerichtet, sodass die Gemeinden St. Petri und Bethlehem durch die Inhaberin dieser Stelle, Doris Krie-
gel, eng betreut werden konnten.

2014 lief in beiden Gemeinden die Bestandsaufnahme fü r eine Zertifizierung mit dem Siegel „Zukunft 
einkaufen“, das 2015 verliehen wurde. Dieses Siegel ist inzwischen abgelaufen, die damalige Datener-
fassung bietet jedoch bereits eine gute Grundlage fü r die erneute Bestandsaufnahme fü r das Siegel 
„Grü ner Hahn“.

2015 wurde der bisherige Arbeitskreis fü r Nachhaltigkeit und Gerechtigkeit zu einem gemeinsamen 
Ausschuss der beiden Kirchenvorstände der Schwesterkirchgemeinden und ist mit dem Zusammen-
schluss zur Kirchgemeinde im Leipziger Sü den 2020 in einen Ausschuss des Kirchenvorstands der Ge-
samtgemeinde ü bergegangen.
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Abbildung 1: Kaffee-Verkostung in der Peterskirche 2012, organisiert vom frü heren Arbeitskreis Nach-
haltigkeit und Gerechtigkeit in St. Petri und Bethlehem

Neben der schrittweisen Einfü hrung einer ö ko-fairen Beschaffung organisierte oder unterstü tzte der 
Ausschuss fü r Nachhaltigkeit und Gerechtigkeit Bildungs- und Informationsveranstaltungen und pfleg-
te Kontakte zu benachbarten Kirchgemeinden, zum Beispiel:

• Gemeinsame Weiterbildung und zeitweise gemeinsamer Einkauf von Lebensmitteln und Putz-
mitteln mit der katholischen Gemeinde St. Trinitatis und der Evangelischen Studierendenge-
meinde Leipzig; Kontakt zur Steuerungsrunde „Fairtrade Town Leipzig“

• Themenwoche „Schokolade“ der Gemeindepädagog:innen in den Kinder- und Jugendgruppen
der Gemeinden

• Vorstellung der Umweltarbeit bei der Visitation der Gemeinden durch den Superintendenten

• Gemeinsames Kochen bei Gemeindekirchentagen; Beratung fü r Gemeindeglieder, die Kirchen-
kaffee nach dem Gottesdienst anbieten

3.2 Beschaffungsleitlinie
Fü r die gesamte Kirchgemeinde im Leipziger Sü den gilt die Beschaffungsleitlinie, die als PDF-Datei und
fü r Mitarbeitende im Wiki der Gemeinde zur Verfü gung steht. Damit wird auch die Beschaffungsleitli-
nie der  Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens von 2018 umgesetzt (https://www.evlks.de/fileadmin/user-
files/EVLKS_interessiert/E._Handeln/Weltverantwortung/Umwelt/Beschaffungsrichtlinie-mit-An-
hang-Stand-02-2021.pdf).
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3.3 Gebäude
Gemeindehaus und Wohnhaus wurden 1926 erbaut und stehen unter Denkmalschutz.

Gemeindehaus

Das Gemeindehaus wird fü r Gottesdienste im Kirchsaal (im Obergeschoss) und Veranstaltungen und 
Gruppen (Erdgeschoss) genutzt. Es hat 700 m² beheizte Nutzflä che. Das Gebäude ist nur teilweise un-
terkellert. Der in den Ursprungsplanungen der 1920er Jahre als Konzert- und Theatersaal geplante 
Kirchsaal mit 300 m2 Grundflä che kann fü r ca. 250 Besucher bestuhlt werden.

Das Mauerwerk der Außenwände besteht im Keller und im Erdgeschoss aus beiderseitig verputzten 
Ziegelsteinen. Die Wandstä rke beträ gt 52 bzw. 39 cm. Im Obergeschoss besteht das Mauerwerk eben-
falls aus beiderseitig verputzen Ziegelsteinen, weist aber hier teilweise eine Wandstä rke von nur 26 cm
auf. Eine Wä rmedämmung ist nicht vorhanden.

Die meisten Fenster sind noch Bestandsfenster, Doppelfenster aus dem Baujahr des Gebäudes, 1926. 
Im gesamten Erdgeschoss haben die Fenster Außenjalousien mit ungedämmten Jalousienkä sten.

Abbildung 2: Innenansicht des Kirchsaals mit bis zu 250 Sitzplä tzen

Pfarr- und Wohnhaus

Das Pfarr-/Wohnhaus enthä lt das Gemeindebü ro und 12 Mietwohnungen mit insgesamt 1210 m2 be-
heizter Flä che, darunter die Pfarrwohnung. Es wurde gemeinsam mit dem unmittelbar angrenzenden 
Gemeindehaus im Jahr 1926 erbaut. Das Gebäude ist komplett unterkellert (Keller unbeheizt).
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Das Mauerwerk besteht im Keller und im Erdgeschoss aus beiderseitig verputzten Ziegelsteinen. Die 
Wandstä rke beträ gt 56 cm. In den Obergeschossen besteht das Mauerwerk ebenfalls aus beiderseitig 
verputzten Ziegelsteinen, weist aber hier teilweise eine Wandstä rke von nur 39 oder 26 cm auf. Eine 
Wä rmedämmung ist nicht vorhanden.

Die Fenster sind noch teilweise Bestandsfenster aus dem Baujahr 1926. Im gesamten EG haben die 
Fenster Außenjalousien mit ungedämmten Jalousienkä sten.

Abbildung 3: Außenansicht des Gebäudeensembles der Bethlehem-Gemeinde (2015), gesehen von der 
Kreuzung Kurt-Eisner-Straße / Fockestraße aus. Links das Gemeindehaus mit 2 Stockwerken, rechts 
das 3 ½-stö ckige Pfarr- / Wohnhaus mit den 11 Wohneinheiten, 2 Treppenhäusern und den Bü roräu-
men der Kanzlei unter dem dreieckigen Giebel-Vorbau im Erdgeschoss (abgerufen am 19.09.2022 von 
der Leipziger Internet-Zeitung).

7  /22



Umwelterklä
 rung  20231118

4 Umweltleitlinien der Kirchgemeinde im Leipziger Süden
„Seid fruchtbar und mehret euch und fü llet die Erde und machet sie euch untertan und herrschet ü ber 
die Fische im Meer und ü ber die Vö gel unter dem Himmel und ü ber alles Getier, das auf Erden kriecht.“ 
(1. Mose 1,28)

Gott hat uns Menschen die Erde in Besitz gegeben und damit auch die Verantwortung fü r sie.

Gott stellt uns in die Welt, „sie zu bebauen und zu bewahren“ (1. Mose 2,15). Wir nutzen und bestellen 
sie, um uns nicht nur zu nähren, sondern auch, um uns zu begegnen, um kreativ zu sein, um die Welt zu
entdecken und zu genießen. Wir stehen in der Verantwortung, unseren Kindergenerationen eine Um-
welt zu hinterlassen, die ihnen dieselben Lebensmö glichkeiten bietet, wie sie uns selbst geschenkt 
wurden. Wir, die Kirchgemeinde im Leipziger Sü den, wollen diese Verantwortung fü r den Erhalt der 
uns anvertrauten Schö pfung als Kirchgemeinde wahrnehmen und erklä ren daher diese Leitlinien zur 
Grundlage unseres Handelns.

Wir haben dabei nicht nur unsere unmittelbare Umgebung im Blick. Der fortschreitende Klimawandel 
entsteht maßgeblich aus dem Umweltverbrauch und den CO2-Emissionen der westlichen Konsumge-
sellschaften. Auch unsere Kirchgemeinde hat daran Anteil. Der Klimawandel verschlechtert und zer-
stö rt Lebensmö glichkeiten gerade auch im globalen Sü den, der nicht ü ber den gesellschaftlichen Wohl-
stand verfü gt, um die Auswirkungen der Klimaänderung fü r die Einzelnen aufzufangen. In diesem Sin-
ne richtet sich die Schö pfungsverantwortung unserer Kirchgemeinde auf die Umweltbedingungen in 
aller Welt und ist damit ein Eintreten fü r die Gerechtigkeit zwischen den Vö lkern.

Wir wollen den eigenen Umweltverbrauch in den Blick nehmen und das Handeln unserer Gemeinde in 
allen Teilbereichen so steuern, dass wir

• Ressourcen verantwortlich nutzen,

• fair und ö kologisch hergestellte und gehandelte Gü ter und Dienstleistungen nutzen und mit
Anbietenden aus unserer nahen Umgebung zusammenarbeiten.

Wir wollen als Gemeinde ein gutes Leben in Glaube, Hoffnung und Liebe (1. Kor 13,13) suchen und da-
mit eine Alternative zum Streben nach materiellem Reichtum und Wachstumszwang bieten.

Um dieses Ziel zu erreichen geben wir uns folgende Leitlinien:

1. Wir dokumentieren und ü berprü fen jährlich die Umweltauswirkungen unseres Handelns mit
dem Ziel einer stetigen Verbesserung. Als Gemeinde streben wir 2035 die Klimaneutralitä t
unseres Gemeindehandelns an.

2. Wir vermeiden und verringern Belastungen und Gefahren fü r die Umwelt kontinuierlich
durch Anpassung unseres Verhaltens, kritische Prü fung unseres Konsums und den Einsatz
von technischen Gerä ten, Verfahren und Materialien mit mö glichst geringem Umweltver-
brauch.

3. Wir bevorzugen fair gehandelte, regionale und umweltfreundliche Gü ter und Dienstleistun-
gen. Wir wählen unsere Geschä ftspartner vorrangig nach ö kologischen und sozialen Kriteri-
en aus.

4. Wir verpflichten uns zur Einhaltung gesetzlicher Vorgaben und zu einer umfassenden Abwä -
gung der unterschiedlichen Schutzgü ter (z. B. Klimaschutz, Sozialgesetzgebung, Denkmal-
schutz...).
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5. Wir thematisieren Schö pfungsverantwortung und Gerechtigkeit als Ausdruck gelebten Glau-
bens in allen Bereichen des Gemeindelebens.

6. Wir informieren regelmäßig ü ber unsere Aktivitä ten und Entscheidungen in den Themenfel-
dern soziale Gerechtigkeit und Schö pfungsbewahrung, vernetzen uns mit anderen Akteuren
und suchen das Gesprä ch mit den Gemeindegliedern und der Ö ffentlichkeit. Wir sind offen
fü r Anregungen und Kritik.

Im gemeinschaftlichen Zusammenwirken von Gemeindeleitung, Mitarbeitenden und Gemeindeglie-
dern kö nnen wir diese Leitlinien umsetzen.

Beschlossen vom Kirchenvorstand am 10. Juni 2021
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5 Bindende Verpflichtungen
Das Rechtskataster mit den rechtlichen Verpflichtungen fü r die Gemeinde wird fü r uns durch das Ö ku-
menische Netzwerk Kirchliches Umweltmanagement (KirUM) gepflegt. Dabei wird jährliche eine aktu-
alisierte Fassung in elektronischer Form zur Verfü gung gestellt. KirUM ist ein Vernetzungs- und Dienst-
leistungsangebot fü r Landeskirchen, Bistü mer und Kirchliche Einrichtungen. Die Bethlehemgemeinde 
ist ü ber die Evangelisch-Lutherische Landeskirche Sachsen Mitglied von KirUM.

Die geltenden Verordnungen und Satzungen der Stadt Leipzig (z. B. Abfallwirtschaftssatzung, Baum-
schutzsatzung) sind jederzeit online ü ber die Website der Stadt bzw. die Websites der städtischen Be-
triebe abrufbar. Ein guter allgemeiner Einstiegspunkt ist die folgende Seite: https://www.leipzig.de/
buergerservice-und-verwaltung/aemter-und-behoerdengaenge/satzungen.

Ü ber die geltenden rechtlichen Verpflichtungen hinaus geht die Gemeinde die folgenden Selbstver-
pflichtungen im Rahmen des Umweltmanagements ein:

• Umweltleitlinie (Leitlinien zur Bewahrung der Schö pfung der Ev.-luth. Kirchgemeinde im Leip-
ziger Sü den)
https://www.kirche-leipzig-sued.de/gemeinsames/bewahrung-der-schoepfung.html

In diesem Dokument in Abschnitt 4 wiedergegeben.

• Beschaffungsleitlinie der EVLKS und der Kirchgemeinde im Leipziger Sü den
https://www.evlks.de/fileadmin/userfiles/EVLKS_interessiert/E._Handeln/Weltverantwor-
tung/Umwelt/Beschaffungsrichtlinie-mit-Anhang-Stand-02-2021.pdf
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6 Umweltmanagementsystem

Abbildung 4: Organigramm Umweltmanagementsystem

Kirchenvorstand

• Leitung hat Gesamtverantwortung

• Integration des Umweltmanagements in die Kirchgemeinde

• Genehmigung haushaltswirksamer, personalrelevanter Maßnahmen (in Abstimmung mit den
Ortsausschü ssen)

• Management Review (Bericht des UMB), Stakeholderdialog & Außendarstellung

Ortsausschuss Bethlehem

• Integration des Umweltmanagements in den kirchlichen Ort Bethlehem

• Stellungnahme und Empfehlung zu haushaltswirksamen, personalrelevanten Maßnahmen,
z. B. Investitionsplanung

• Stellungnahme und Empfehlung zur Umwelterklä rung

• Stellungnahme und Empfehlung zur Fortschreibung des Umweltprogramms

UmweltmanagementbeauftragteR (UMB)

• Einrichtung, Aufrechterhaltung, Weiterentwicklung des Umweltmanagementsystem

• Koordination Umweltteam

• Koordination Umweltbetriebsprü fung

• Kontrolle der Einhaltung relevanter Rechts- und Verwaltungsvorschriften

• Kontrolle und Weiterentwicklung des Verbesserungsprogramm
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Ausschuss für Nachhaltigkeit und Gerechtigkeit

• entwickelt das ö kofaire Profil durch die konzeptionelle Planung einer systematischen Be-
schaffung, die Ressourcen und Menschen schont

• Organisation und die Durchfü hrung von Veranstaltungen zum Thema Nachhaltigkeit und glo-
bale Gerechtigkeit

• Ansprechpartner fü r Interessierte aus anderen Gemeindeteilen und anderen Gemeinden

• inhaltliche Begleitung des Umweltteams

Umweltteam

• Quantitatives und qualitatives Controlling: Umsetzung Umweltmanagementhandbuch

• Ü berwachung und Fortschreibung Umweltkennzahlen

• Ü berwachung und Fortschreibung Umweltprogramm

• Erstellung Umwelterklä rung

• Information und Motivation der Mitarbeitenden

• Schulungen initiieren

Projektgruppen

• Projektgruppen werden von Fall zu Fall / temporä r eingesetzt, z. B. zu Themen wie „Abfall“,
„Kü che“, „Kommunikation“, „Nistkä sten“

• Aufgabe: Lö sungsvorschlä ge fü r Teilbereiche erarbeiten, Umsetzungsstrategien entwickeln

• ggf. Schnittmenge aus verschiedenen Gremien

Mitarbeitende (haupt- und ehrenamtliche)

• werden informiert und motiviert

• kritisieren konstruktiv und geben Anregungen

• beteiligen sich aktiv bei der Erreichung der Umweltziele im Umweltmanagement

Gemeindeglieder

• werden informiert und motiviert

• kritisieren konstruktiv und geben Anregungen

• engagieren sich im Umweltmanagement
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7 Kennzahlen
Durch die Aktivitä ten der Gemeinde und die tägliche Arbeit am kirchlichen Ort Bethlehem entstehen 
zwangsläufig direkte und indirekte Umweltauswirkungen. Wesentliche Umweltauswirkungen und ihr 
Verlauf ü ber den Zeitraum von 2018-2021 werden in Tabelle 1: Kennzahlentabelle wiedergegeben.

Die Daten fü r das Jahr 2022 sind zum großen Teil noch nicht verfü gbar. Die Daten werden fortlaufend 
online im grü nen Datenkonto ergänzt.

Tabelle 1: Kennzahlentabelle

Kennzahl Einheit Jahr: 2018 Jahr: 2019 Jahr: 2020 Jahr: 2021

Beschä ftigte („Vollpersonen“) Anzahl 4,5 4,5 3,5 3,9

Beheizbare Flä che
(GH+Kanzlei)

m2 767 767 767 767

Nutzungsstunden Nh 2425 2521
1729
(pauschale An-
nahme Corona)

1729
(pauschale An-
nahme Corona)

Gemeindeglieder Gg 2046

Wä rmeenergie (GH+Kanzlei)

Gradtagszahl Gtz 3205 3161 3085 3505

Klimafaktor
Gtz bzgl. langjähriges Mittel

Gtz = 3469 0,924 0,911 0,889 1,010

Verbrauch gesamt kWh 38496 61563 46794 55753

Verbrauch – witterungsbereinigt kWh/Gtz 41662 67577 52637 55201

Verbrauch/Flä che kWh/m2 54 88 69 72

Verbrauch/Nutzungsstunden kWh/Nh 17 27 30 32

Kosten der Wä rmeenergie Euro 2.357,41 € 3.619,13 € 2.708,99 € 2.694,96 €

Strom (GH+Kanzlei)

Verbrauch gesamt kWh 6694 6890 5985 6433

Verbrauch/Flä che kWh/m2 8,7 9,0 7,8 8,4

Verbrauch/Nutzungsstunden kWh/Nh 2,8 2,7 3,5 3,7

Kosten des Stromverbrauchs Euro 2.140,59 € 2.155,65 € 1.898,49 € 2.046,33 €

Wasser (GH+Kanzlei)

Verbrauch
(ohne Gartenwasser)

m3 70,9 106,7 64,9 89,0

Verbrauch/Nutzungsstunden 
(ohne Garten)

m3/Nh 0,029 0,042 0,038 0,051

Kosten Wasser/Abwasser
(mit Garten)

Euro 309,81 € 414,68 € 315,42 €
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Kennzahl Einheit Jahr: 2018 Jahr: 2019 Jahr: 2020 Jahr: 2021

Papier (-> Kanzlei)

Verbrauch gesamt Blatt
20.000 (ge-
schä tzt)

Verbrauch gesamt kg 100

Verbrauch/Mitarbeiter kg/MA 22,2

Anteil chlorfrei % 0 %

Anteil Recycling % 100 %

Verkehr

Dienstfahrten km/MA 457

PKW-Fahrten % 17 %

Bahnfahrten % 27 %

Motorisierter Pendelverkehr km/MA 4218

PKW-Fahrten % 11 %

Bahn/Ö PNV % 70 %

Abfall (inklusive Mieter?)

Abfall gesamt l 38400

Kosten fü r Abfallentsorgung Euro 611,20 €

Anteil Restmü ll (Entsorgung) % 25 %

Anteil Papier % 25 %

Anteil Wertstoffe (Grü ner Punkt) % 38 %

Anteil Biomü ll % 13 %

CO2

Emission insgesamt t 8,579 13,242 10,120 12,047

Emission/ Flä che kg/m2 11,4 17,7 13,5 15,7

Emission/Nutzungsstunde kg/Nh 3,5 5,3 5,9 7,0

Emission/Gemeindeglied kg/Gg 4,9
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8 Wesentliche Umweltaspekte
Im Rähmen der Umweltpru
 fung wurden die Umweltäuswirkungen der Gemeindeärbeit näch den fol-
genden Umweltäspekten beträchtet. Genäuere Informätionen zu den einzelnen Umweltäspekten sind 
äuf Nächfräge beim Umweltteäm oder beim Ausschuss fu
 r Nächhältigkeit und Gerechtigkeit verfu
 
gbär, und der bei der Beständsäufnähme erstellte Umweltprüfungsbericht känn eingesehen werden.

8.1 Portfolioanalyse

Am 28. Februar 2023 hat das Umweltteam die Mitarbeitenden zu einem Priorisierungstreffen eingela-
den. Dort wurde der Umweltbericht im Detail vorgestellt und gemeinsam beraten, an welchen The-
menbereichen wir vorrangig weiterarbeiten mö chten.

Die Aspekte Gebäude und Wärme wurden in der Diskusstion beim Priorisierungstreffen nicht klar ge-
trennt, sodass fü r diese Aspekte in der Beschreibung unter Wärmeenergie vor allem die Planung fü r die
neue Heizung betrachtet wird. Im Umweltprogramm in Abschnitt 9 finden sich weitere Maßnahmen 
fü r das Umweltziel -30 % Wärmeverbrauch.

8.2 Beschreibung
Die Umweltaspekte werden in der Reihenfolge ihrer Gewichtung kurz beschrieben.
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Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit

Im Gefolge der recht jungen Vereinigung der 4 ehemals selbständigen Gemeinden zur Kirchgemeinde 
im Leipziger Sü den zum 01.01.2020 wurde in der Gesamtgemeinde der Schwerpunkt Nachhaltigkeit 
stark kommuniziert, sodass dem Kirchenvorstand auch ein thematischer, ü bergreifender Ausschuss 
zugeordnet wurde. Dabei wurde sowohl im Gemeindebrief als auch im digitalen Newsletter auf diesen 
Schwerpunkt der Gemeindearbeit hingewiesen.

Die verschiedenen am Umweltmanagement beteiligten Gremien, die Mitarbeitenden und das Umwelt-
team arbeiten eng zusammen, die Kommunikation hat sich während des Zertifizierungsprozesseses 
verstä rkt und bewährt. An der Kommunikation in die weitere Gemeinde wollen wir zukü nftig noch 
stä rker arbeiten. Skepsis aus der Gemeinde bekommt man aufgrund der Scheu vor Mehraufwand oder 
hö herem finanziellen Einsatz, hierzu ist entsprechend Aufklä rungsarbeit notwendig, um gemeinsame 
Prioritä ten zu finden und auch kostengü nstige oder kostenneutrale Mö glichkeiten aufzuzeigen.

Im Zertifizierungsprozess zum Grü nen Hahn wurde der Gemeinde auch ein Austausch mit anderen 
Teilnehmenden ermö glicht. Wir versuchen, den Kontakt zu Aktiven im Bereich Nachhaltigkeit und Ge-
rechtigkeit in verschiedenen Kirchen und Gemeinden in Leipzig aufrechtzuerhalten.

Wärmeenergie

Das Gemeindehaus wird mit einem Gaskessel  von 1998 mit 113 kW Leistung mit Wä rme in zwei Heiz-
kreisen versorgt.

Das Pfarr- / Wohnhaus wird mit einem Ö lkessel von 1992, eingestellt auf 110 kW, beheizt.
Angeregt vom Umweltteam hat der Ortsausschuss der Gemeinde den Diskussions- und Planungspro-
zess fü r eine Heizungserneuerung fü r den gesamten Gebäudekomplex 2021 begonnen. Es wurde die 
Absicht erklä rt, die derzeitigen Heizungsanlagen durch eine moderne Holzpellet-Heizung zu ersetzen 
und ein Planungsbü ro mit einer Ausfü hrungsplanung beauftragt. Auch eine solarthermische Unterstü t-
zung durch 4 m2 Solarkollektorflä che auf dem Sü ddach des Gemeindehauses wird diskutiert.

Wasser und Abwasser

Der Wasserverbrauch erfolgt im Gemeindehaus in 4 Toilettenräumen und 2 Kü chen. In einer Toilette 
im ersten Stock ist eine Dusche eingebaut. Fü r den vor allem durch die Mieter des Pfarr- / Wohnhauses
genutzten Garten wird Trinkwasser zum Gießen verbraucht. Als bauliche Maßnahme, die den Trink-
wasser-Verbrauch reduzieren kö nnte, ist die Anlage einer Regenwasserzisterne zu diskutieren.

Beschaffung

An die Schwesterkirchgemeinden St. Petri und Bethlehem wurde im Januar 2015 das Siegel „Zukunft 
einkaufen“ verliehen. Dieses Siegel ist inzwischen abgelaufen, aber in der Kirchgemeinde im Leipziger 
Sü den sind wir weiter auf dem Weg, Einkäufe nach Kriterien der Gerechtigkeit gegenü ber allen Mit-
menschen und der Bewahrung der Schö pfung auszurichten. Die damalige Zertifizierung durch „Zu-
kunft einkaufen“ hat die Datensammlung fü r die Umweltprü fung zum „Grü nen Hahn“ erleichtert und 
bereits einige wichtige Maßnahmen im Beschaffungswesen der Bethlehemgemeinde ermö glicht.

2018 hat sich die Ev.-Luth. Landeskirche Sachsen ebenfalls eine Leitlinie zur ö ko-fairen Beschaffung 
gegeben. Die dort enthaltenen Kriterien gelten damit fü r alle Gemeinden der Landeskirche, und die 
Zielrichtung ist klar. Wir arbeiten weiter daran, dass Kriterien der Nachhaltigkeit und Gerechtigkeit bei
allen Kaufentscheidungen bedacht werden, auch bei Spontankäufen und bei nicht regelmäßig auftre-
tenden Ausgaben wie Mö belkäufen oder Bauarbeiten.
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Büroausstattung und Büromaterial

Mit einem Beschluss aus dem Jahr 2013 wurde festgelegt, dass planbare Einkäufe von Bü romaterial 
ü ber den Anbieter memo erfolgen. Der Versandhändler memo prü ft Artikel vor der Aufnahme in sein 
Sortiment nach eigenen Aussagen auf ressourcenschonende Herstellung und sozialverträgliche Ar-
beitsbedingungen in der Produktion. Im Gemeindebü ro werden Briefumschlä ge und Druckerpapier 
aus Recyclingmaterial verwendet und die Patronen fü r die Tintenstrahldrucker wiederbefü llt. Dem-
nächst ist im Gemeindebü ro das Multifunktionsgerä t (Drucker / Scanner / Kopierer) zu ersetzen, da-
bei ist auf ein langlebiges und energieeffizientes Gerä t zu achten.

Elektrische Energie

Die maßgeblichen Verbraucher des elektrischen Stroms sind die elektrische Beleuchtung, die Warm-
wasserbereitung in den Durchlauferhitzern der Kü chen und der Toiletten, die Kü hlschränke und Ge-
schirrspü ler in den Kü chen. Dazu kommen mehrere Computer und Laptops und ein Kopierer / Drucker
in der Kanzlei. Der Stromlieferant ist Lichtblick SE, von dem die Gemeinde Ö kostrom bezieht. Zuletzt 
wurde der Stromliefervertrag 2020 fü r weitere 4 Jahre verlängert.

Abfall

Die Abfä lle werden nach Papier, Verpackung, Restmü ll und Biomü ll getrennt entsorgt. Glas fä llt in der 
Kü che nur gelegentlich an und wird in die städtischen Glascontainer gebracht. Batterien und Toner 
werden im Gemeindebü ro gesammelt und zur Annahmestelle der Leipziger Stadtreinigung oder zu An-
nahmestellen im Einzelhandel gebracht. Mit der Neugestaltung der Kü che im Erdgeschoss 2023 wur-
den Beschriftung und Zugänglichkeit der Abfallbehä lter verbessert.

Mobilität

Die Gemeinde verfü gt ü ber keine Dienstfahrzeuge oder -fahrräder. Die Mitarbeitenden nutzen fü r ü ber 
die Hä lfte der Dienstreisen aufgrund der kurzen Strecken in der Stadt das Fahrrad. Fü r grö ßere Entfer-
nungen wird eher auf die Bahn als auf das Auto zurü ckgegriffen. In Ausnahmefä llen wird der Weg auch
zu Fuß zurü ckgelegt.

Außenanlagen

Im Jahr 2017 erteilte die Stadt Leipzig die Auflage, zusä tzlich zur Einfahrt von der Kurt-Eisner-Straße 
eine weitere Feuerwehrausfahrt in die Fockestraße einzurichten. Die damals angelegte provisorische 
Ausfahrt wurde im Rahmen der 2022-2023 umgesetzten Bauaurbeiten der Gemeinde gepflastert und 
mit einem Tor versehen. Garagen wurden durch einen begrü nten Carport ersetzt und zusä tzliche Fahr-
radbü gel aufgestellt. Durch die neue Feuerwehrausfahrt wurde die Wiesenflä che am Gemeindehaus 
kleiner, und es kam die Frage auf, ob der Bereich am Zaun qualitativ hochwertiger und biodiversitä ts-
freundlicher gestaltet werden kö nnte, z B. mit Bienenweide, Totholz, Spielmö glichkeiten oder einem 
Barfußpfad.

Küche und Hauswirtschaft

Aufgrund des Zertifizierungsprozesses „Zukunft einkaufen“ wurde bereits 2015 eine Beschaffungsleit-
linie erstellt, die regionale, ö kologische oder fair gehandelte Vorschlä ge fü r verschiedene Produktgrup-
pen gesammelt hat. Einmalgeschirr oder Einzelverpackungen werden mö glichst vermieden.

Reinigung

Die Reinigung wird vom Kü ster und Hausmeister ausgefü hrt. Es werden zum Teil ö kologische Reini-
gungsmittel eingesetzt. Fü r Toilettenpapier und Papierhandtü cher wird Recyclingpapier verwendet.
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9 Umweltprogramm

Umweltziele Maßnahmen Zeitraum
verant-
wortlich

Indikator 
für Erfolg Finanzierung

-30 %
Wärme-
verbrauch

Neue Heizung 
(Brennwert) Sept. 2024 OA

Behö rdl. 
Abnahme

200 kEUR 
beplant, davon
100 kEUR 
Bafa-Zuschuss

Schulung 
Heizungsregelung und 
manuelle Einstellung

Dez. 2024 Ralf Hunger
Schulungsbe-
lege, Beschilde-
rungen

Keine Kosten

Langfristplanung fü r 
(schrittweise) 
Gebäudedämmung 
erstellen (individueller
Sanierungs-fahrplan) 

Dez. 2024 Umweltteam
Planungs-
dokument 
existiert

ca. 1600 EUR 
(ca. 20 % von 
8000 EUR)

Gering-investive 
Dämmmaßnahmen 
(2009) umsetzen:
- Aussentü ren
abdichten
- Zwischentü ren
abdichten
- Heizungsrohre
dämmen
- Jalousiekä sten
dämmen (prü fen)

Juni 2026 OA
Dämmmaß-
nahmen sind 
umgesetzt

Als Teil der 
Investitionen 
Heizung / 
Masterplan 
Phase 2 
umsetzen

Nicht-investive Maß-
nahmen (Energiegut-
achten 2009) 
umsetzen:
- Zwischentü ren im
Foyer (in der 
Heizperiode) 
geschlossen halten

Ab Sept. 
2023
(wä hrend 
Zertifizierungs-
prozess um-
gesetzt)

OA 

Zwischentü ren 
sind in der 
Heizperiode 
geschlossen

Keine Kosten

Monatliche 
Verbrauchserfassung

Ab Sept. 
2023
(wä hrend 
Zertifizierungs-
prozess be-
gonnen)

Umweltteam
Daten im 
grü nen 
Datenkonto

Keine Kosten

-10 % Strom-
verbrauch
(nutzungs-
bereinigt)

Folgemodell Drucker /
Scanner auswählen: 
Energieeffizienz, sinn-
volles Befü llsystem, 
Geräuscharmut, 
Schadstoffarmut 
(Staub, Ozon)

Sept. 2024 Mitarbeitende 
(+ OA)

Im 
Haushaltsplan 
eingeplant, OA-
Beschluss

Keine Kosten

Folgemodell Drucker /
Scanner beschaffen

Dez. 2024 Mitarbeitende
Subjektiv 
weniger Lä rm- 
und Staub

Haushalts-
planung
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Umweltziele Maßnahmen Zeitraum
verant-
wortlich

Indikator 
für Erfolg Finanzierung

Leuchtmittel - Kein 
Neukauf von Leucht-
mitteln, die keine LED 
sind

Ab sofort Thomas Thiel
Perspektivisch 
nur noch LED-
Leucht-mittel

Als gering-
fü gige Ausga-
ben im jewei-
ligen Haushalt

Kü hlschranknutzung: 
Bestandsaufnahme 
(wer nutzt wann?)

Sept 2023
(wä hrend 
Zertifizierungs-
prozess um-
gesetzt)

Umweltteam +
MA

Gerä te laufen 
nicht leer, 
Nutzer wissen, 
wozu welches 
Gerä t genutzt 
wer-den soll

Keine Kosten

Bü rotechnik: 
Bestandsaufnahme

Juni 2024 Umweltteam +
MA

Netzaus-
schalter fü r alle
Gerä te vorhan-
den, Rechner: 
Energiespar- / 
Ausschaltein-
stellungen

Keine Kosten

Elektrische Warm-
wasserbereitung: 
Bestands-aufnahme / 
Optimierung

Sept 2024
Umweltteam +
MA

Klare Regelung
fü rs An- und 
Ausschalten

Keine Kosten

Monatliche 
Datenerfassung

Ab Sept. 
2023
(wä hrend 
Zertifizierungs-
prozess be-
gonnen)

Umweltteam
Daten im 
grü nen 
Datenkonto

Keine Kosten

Bezug von 
nachhaltigem 
Ö kostrom

Stromanbieter-
Wechsel gm. Vorgaben 
Nachhaltigkeitsaus-
schuss prü fen / tun

Juli 2024 
(Vertragsla
ufzeit!)

Umweltteam / 
KV

Stromanbieter 
ggf. gewechselt

Betriebsausga-
ben sind in 
Haushaltspla-
nung enthalten

-50 %
Trinkwasser
fü r Gießen

Regentonnen am 
Carport

Mai 2023
(wä hrend 
Zertifizierungs-
prozess um-
gesetzt)

OA Regentonnen 
erstmalig voll

In Masterplan 
Phase 1 
enthalten

Große Regenwasser-
Zisterne am Haus: 
Planung

Dez. 2023 OA

In Masterplan 
Phase 2 nach 
OA-Rü stzeit 
vorgesehen

Masterplan 
Phase 2?

Große Zisterne am 
Haus: Umsetzung

Juni 2027 OA
Regenwasser-
sammelbehä l-
ter installiert

Masterplan 
Phase 2?

Abfalltren-
nung bei 
eigener und 
fremder 
Raumnutzung
konsequent 
einhalten

Klare Beschriftung der
Abfallbehä lter in der 
neuen Kü che

Juni 2023
(wä hrend 
Zertifizierungs-
prozess um-
gesetzt)

Umweltteam

MA im Sept. 
2023 zu 
Nutzerfreund-
lichkeit und 
Fehlwü rfen 
befragen

Keine Kosten
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Umweltziele Maßnahmen Zeitraum
verant-
wortlich

Indikator 
für Erfolg Finanzierung

Ausbau der 
ö ko-fairen 
Beschaffung

Verpflegung saisonal-
regional, bio und fair 
bei Gemeindekirchen-
tagen gewährleisten 
(Vorkochen, Live-
Kochen, Catering, 
Mitbring-Buffet), 
Reste(ver)teilung 
organisieren

Reforma-
tionstag 
2023 und 
spä ter
(teils wä hrend 
Zertifizierungs-
prozess um-
gesetzt)

Mitarbeitende

MA sehen 
tragfähige 
Lö sung fü r 
kommende 
Gemeinde-
kirchentage, 
Mö glichkeiten 
sind definiert

Kosten fü r 
Auslagen-
erstattung fü r 
Kochende

Schulung zur 
Beschaffungsleitlinie 
fü r Mitarbeitende

Mä rz 2024 Nachhaltig-
keitsausschuss

Schulung 
wurde durch-
gefü hrt, Liste 
mit Fragen und
Verbesserungs-
wü nschen 
vorhanden

Von 
Landeskirche 
getragen

Fragenliste aus 
Schulung abarbeiten Juni 2024

Nachhaltig-
keitsausschuss

Klä rung und 
Absprache mit 
MA zu offenen 
Beschaffungs-
fragen ist 
erfolgt

Beschaffungsleitlinie 
um praktische 
Beispiele erweitern

Dezember 
2024 Umweltteam

Positives Feed-
back zur Be-
schaffungsleit-
linie im Wiki

Keine Kosten

Beschaffungskriterien 
fü r Kerzen erarbeiten

Dezember 
2024

Nachhaltig-
keitsausschuss

Kriterien und 
Bezugsquellen 
in Leitlinie, Ab-
sprache mit 
MA ist erfolgt

Beschaffungskriterien 
fü r Blumen erarbeiten

Dezember 
2024

Nachhaltig-
keitsausschuss

Kriterien und 
Bezugsquellen 
in Leitlinie, Ab-
sprache mit 
MA ist erfolgt

Kommuni-
kation

Halbjährliche Berichte

Herbst 
2023 und 
spä ter
(wä
 hrend 
Zertifizierungs-
prozess be-
gonnen)

Umweltteam
Verö ffentli-
chungen auf 
Website

Keine Kosten

Ö ko-Inhalte fü r 
Treffpunkte: Planung

Juni 2024 Umweltteam

Themen- / 
Ideenliste fü r 
kreative In-
halte (Info-
boxen, Dia-
gramme, Visua-
lisierungen)

Keine Kosten
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Umweltziele Maßnahmen Zeitraum
verant-
wortlich

Indikator 
für Erfolg Finanzierung

Inhalte fü r 
Treffpunkte: 
Umsetzung

Februar 
2024 und 
spä ter

Umweltteam, 
Treffpunkte-
Redaktion

Verö ffent-
lichungen in 
Treffpunkten

Keine Kosten

Thematischen 
Schwerpunkt 
Nachhaltigkeit zum 
Gemeindekirchentag 
ausrichten

31.10.2025

Nachhaltig-
keitsausschuss
und Umwelt-
team

durchgefü hrt gering

Kirchencafé  
ausgestalten

Immer mal 
wieder

Kirchencafé -
Ausrichtende 
(und 
Umweltteam)

durchgefü hrt 
und mit 
Aufsteller 
kommuniziert

Keine Kosten

Klimafasten-Angebot 
Ostern 
2024 Umweltteam durchgefü hrt Keine Kosten

Naturnahe 
Gestaltung 
Gartenbereich
am Zaun

Gartengestaltung: 
Planung

November 
2024 OA

Masterplan 
Phase 2 nach 
OA-Rü stzeit 
beinhaltet 
Garten-
gestaltung

Masterplan 
Phase 2?

Gartengestaltung: 
Umsetzung

Juni 2027 OA

Gartenbereich 
fertig gestaltet, 
z B. mit 
Bienenweide, 
Totholz, Spiel-
mö glichkeit, 
Barfußpfad

Masterplan 
Phase 2?
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10 Gültigkeitserklärung
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